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EINLADUNG & PROGRAMM  

 

BIO-REGIO-FAIRE ERNÄHRUNG IN KOMMUNALEN EINRICHTUNGEN 

IMPULSE FÜR EINE NACHHALTIGE BESCHAFFUNG VON LEBENSMITTELN IN 

UNSERER REGION 

 

Kantinen in Behörden, Mensen in Schulen, das Catering bei Stadtfesten oder die Kaffeepause 
in Sitzungen erfordern den Einkauf von Lebensmitteln und Getränken. Doch spielen 
Nachhaltigkeitsaspekte bei den Kaufentscheidungen eine Rolle?  

Globale Herausforderungen unserer Zeit – von Klimawandel bis hin zu menschenunwürdigen 
Arbeitsbedingungen – erfordern ganzheitliche Ansätze. Aufgrund globaler Verflechtungen 
haben lokale Handlungen in Kommunen weitreichende globale Auswirkungen. Mit einem 
jährlichen öffentlichen Beschaffungsvolumen von ca. 350 Milliarden Euro, kann auch der 
kommunale Einkauf direkten Einfluss auf umweltfreundliche und faire Arbeits- und 
Produktionsbedingungen vor Ort sowie im globalen Süden nehmen – insbesondere auch beim 
Thema Ernährung.  

Die Veranstaltung beleuchtet, inwieweit sich die Komponenten bio – regio - fair ergänzen und 
wie sie in den kommunalen Alltag integriert werden können. Die Teilnehmenden erfahren, 
wie sie Nachhaltigkeitskriterien in die Beschaffungs- und Vergabepraxis von Lebensmitteln 
zur Leitlinie machen können. Eine Diskussionsrunde mit Expert*innen, 
Direktvermarkter*innen und Mitarbeitenden von Kommunalverwaltungen reflektiert, wie 
eine gemeinsame Umstellung auf ein bio-regio-faires Ernährungsangebot erfolgen kann. 
Parallele Workshops vertiefen, u.a. wie dieser Dreiklang die lokale Wirtschaft fördert oder 
wie er Teil der Ernährungsbildung in Schulen und Kitas wird. Best Practice Kommunen der 
Metropolregion FrankfurtRheinMain zeigen: Eine nachhaltige Ernährungswende ist möglich!  

 

 

Datum:    20.05.2021, 13:50 –17:30 Uhr  

Anmeldeschluss:  13.05.2020, die ersten 25 angemeldeten Teilnehmenden 

erhalten vorab ein bio-regio-faires Verkostungspaket  

Anmeldelink:  https://zoom.us/meeting/register/tJYkcOyvrj4iGNWjJWKt-

vH3y4kjZ7A8fA31 

Ort:  Online-Konferenz über Zoom. Zugangsdaten nach Anmeldung  

Techn: Voraussetzungen:  Laptop/PC mit Internetzugang, Kamera, Mikrophone und 
Lautsprecher/ Headset 

  

https://zoom.us/meeting/register/tJYkcOyvrj4iGNWjJWKt-vH3y4kjZ7A8fA31
https://zoom.us/meeting/register/tJYkcOyvrj4iGNWjJWKt-vH3y4kjZ7A8fA31
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Eine Veranstaltung von: 

 

 in Kooperation mit 

PROGRAMM: BIO-REGIO-FAIRE ERNÄHRUNG IN KOMMUNALEN EINRICHTUNGEN 

 
13:50 Uhr  Technische Einführung  

 
14:00 Uhr Begrüßung  

Rhein.Main.Fair und RENN.west stellen sich vor. 

 

 

 

14:10 Uhr Kurzvortrag: Globale Herausforderungen – Bio-regio-fair als lokale Antwort 

(Daniela Baum & Reiner Mathar, RENN.west) 

 

14:30 Uhr Blitzlicht: Lebensmittel im kommunalen und schulischen Alltag 

 

14:45 Uhr Moderierte Gesprächsrunde: Nachhaltige Ernährung als 

Gemeinschaftsaufgabe - Kommunikation mit Kantinen-Betreiber*innen, 

Caterern, Direktvermarkter*innen und Kommunen 

 

 15:30  Uhr Input: Bio-regio-faire Kriterien in Ausschreibung und Vergabe (SKEW) 

15:50 Uhr PAUSE mit (gemeinsamer) Verkostung 

16:15 Uhr Parallele Workshops 

1) Vertiefung: Bio-regio-faire Kriterien in Ausschreibung und Vergabe  

2) Bio-regio-fair zur Förderung der lokalen Wirtschaft  

3) Ernährungsbildung im schulischen Kontext  

4) Ernährungsbildung im Kita-Alltag, 

17:00 Uhr Good Practices aus der Metropolregion 

Frankfurt und Aschaffenburg berichten von ihren Ansätzen und Erfahrungen.   

17:25 Uhr Ausblick  


